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15 Jahre Aktion „UmweltTipp!“ 

Der gute 5er in der Schule: Fünfmal so viele 
nachhaltige Schulartikel 

 
Mit der Aktion UmweltTipp! unterstützt die Initiative „Clever Einkaufen für die Schule“ 
Eltern und Schüler:innen beim nachhaltigen Schuleinkauf vor Schulstart. Seit Beginn 
der Aktion im August 2008 haben sich die Produktempfehlungen für den nachhaltigen 
Schuleinkauf auf mehr als 5.700 Produkte beinahe verfünffacht. 
 
Seit 15 Jahren unterstützt die Initiative „Clever Einkaufen für die Schule“ zusammen mit dem 
Bundesministerium für Klimaschutz mit der Aktion „UmweltTipp!“ Eltern und Schüler:innen 
dabei, umweltfreundliche Schulartikel rasch zu erkennen und den Umstieg auf 
umweltfreundliche Varianten zu erleichtern. Waren es 2008 bei der ersten veröffentlichten 
Produkteliste noch 1.183 Produktempfehlungen, so sind es heuer 5.727 Büro- und 
Schulartikel, die mit dem UmweltTipp! empfohlen werden. Die Produkte sind unabhängig 
recherchiert, nach ökologischen Kriterien ausgewählt und erhalten eine Kaufempfehlung. 
Klimaschutzministerin Leonore Gewessler gratuliert zum Jubiläum und betont: „Die 
Initiative ‚UmweltTipp!‘ hilft dabei umweltfreundliche Schulartikel auf einen Blick zu erkennen. 
Die Produkte sind beispielsweise schadstoffarm, bestehen vielfach aus Recyclingmaterial 
oder sind wiederbefüllbar – das ist gut für unsere Kinder und unsere Umwelt.“  
 
Nachhaltige Büro- und Schulartikel im Trend 
Bei den Unternehmen besteht große Kooperationsbereitschaft. Es zeigt sich ein deutlicher 
Trend bei den Herstellern, mehr umweltfreundliche Alternativen auf den Markt zu bringen, 
bestätigt die Initiative „Clever einkaufen für die Schule“. Spitzenreiter im Öko-Sortiment sind 
mit über 2.000 Artikeln Papierprodukte, gefolgt von Zubehör fürs Ordnen mit über 1.400 
Produktempfehlungen und vielen weiteren Artikeln in den Bereichen Schreiben und Markieren, 
Malen und Basteln. 
 

Fachberatung und leistbare Umweltqualität  
Dabei ist jedoch nicht nur ein umfangreiches Sortiment wichtig, sondern auch hochwertige 
Fachberatung und ein gutes Preis-/Leistungsverhältnis. Für eine gute Beratung stehen Eltern 
und Schüler:innen kompetente Partner zur Verfügung bestätigt Andreas Auer, der Obmann 
des Bundesgremiums des Papier- und Spielwarenhandels in der Wirtschaftskammer 
Österreich (WKÖ): „Hier ist der österreichische Papierfachhandel der richtige 
Ansprechpartner.“ Gleichzeitig soll ein umfangreiches Angebot an UmweltTipp! 
Kaufempfehlungen mit einem angemessenem Preis-/Leistungsverhältnis angeboten werden. 
Als Kooperationspartner der Initiative ermöglichen auch heuer wieder 637 stationäre 
Geschäftslokale der Papierfachhändler und Filialen von LIBRO, PAGRO Diskont, THALIA und 
INTERSPAR Eltern einen nachhaltigen Schuleinkauf. 
 



    
 
Kriterien für umweltfreundliche Produkte 
Alle UmweltTipp! Produktempfehlungen zeichnen sich durch positive und nachvollziehbare 
Eigenschaften aus. So sind die Produkte zum Beispiel schadstoffarm, bestehen vielfach aus 
Recyclingmaterial oder sind wiederbefüllbar. Mit umweltfreundlichen Schulheften kann die 
CO2-Belastung beispielsweise um fast drei Viertel im Vergleich zu herkömmlichen Heften 
gesenkt werden, wie der führende Papierwarenerzeuger Format Werk errechnet hat. Um 
solche nachhaltigen Alternativen zu erkennen, helfen das Österreichische Umweltzeichen und 
Aktionen wie der UmweltTipp!. Die Produktliste ist online auf www.schuleinkauf.at zu finden. 
 
Die zertifizierten Öko-Produkte des Österreichischen Umweltzeichens unterliegen strengen 
Kriterien, sind unabhängig geprüft, schadstoffarm, umweltschonend, langlebig und weisen 
eine hohe Qualität und Gebrauchstauglichkeit auf. Zudem dürfen keine bedenklichen 
Chemikalien enthalten sein, was nicht nur die Kinder, sondern auch die Umwelt schützt. Holz 
muss aus zertifizierter nachhaltiger Forstwirtschaft stammen und Kunststoffe müssen einen 
Mindestanteil an nachwachsenden Rohstoffen oder Kunststoff-Recyclat aufweisen. Und auch 
die Produktgestaltung spielt eine Rolle: Die Büro- und Schulartikel müssen zerlegbar, 
verwertbar, nachfüllbar und reparaturfähig sein. Außerdem muss es Ersatzmöglichkeiten für 
Verschleißteile geben. 
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Seit mehr als 30 Jahren eine verlässliche Orientierungshilfe im Umwelt- und Klimaschutz 
Für die Österreicherinnen und Österreicher bedeutet das Österreichische Umweltzeichen eine Garantie für 
umweltfreundliche Produkte und trägt zum leichteren umweltfreundlichen Einkauf bei. Produkte und 
Dienstleistungen, die diese Auszeichnung erhalten, erfüllen strenge Umweltkriterien, die durch ein unabhängiges 
Gesamtgutachten nachgewiesen werden müssen.  
 
Insgesamt gibt es bereits 1.300 Lizenznehmer aus den verschiedensten Branchen, die die dynamische Entwicklung 
und hohe Akzeptanz des Öko-Siegels unterstreichen. Im Tourismussektor steht das Österreichische 
Umweltzeichen für konsequente nachhaltige Betriebsführung in ausgezeichneten Hotels, Gastronomiebetrieben, 
Campingplätzen und Schutzhütten sowie bei den verschiedensten Veranstaltungen, die als Green Meeting oder 
Green Event organisiert werden. Nachhaltige Tourismusregionen sowie Reiseangebote runden das Portfolio im 
Fremdenverkehrssektor ab. Ausgezeichnete Schulen, Kindergärten und Bildungseinrichtungen wiederum stehen 
für eine neue Qualität in der Bildungsarbeit. Ihnen allen ist Klimaschutz und gelebte Nachhaltigkeit ein wichtiges 
Anliegen. Im Bereich Kunst und Kultur können sich Theater, Museen, Kinos sowie Film- und TV-Produktionen mit 
dem Umweltsiegel zertifizieren lassen. Am europäischen Markt dient das EU Ecolabel seit 30 Jahren als einheitliche 
Kennzeichnung für umweltfreundliche Produkte, Dienstleistungen und Tourismusbetriebe. 
2023 widmet sich das Österreichische Umweltzeichen dem Schwerpunkt „Ecosystem Restoration“. 
www.umweltzeichen.at  
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